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Écrasez l'infâme!

Die Präsidenten-Story
André Tautenhahn · Tuesday, January 3rd, 2012

“Nach Wulff, der außer bunten Bildern mit seiner Frau keinen originären Beitrag
geleistet hat, kann man das Amt des Bundespräsidenten eigentlich nur noch
abschaffen und es dem jeweiligen Bundesratspräsidenten übertragen.”

Quelle: NachDenkSeiten

Oder gleich der Kanzlerin. In diesen Tagen wird wieder so viel über beschädigte Ämter
schwadroniert, dass einem schlecht werden könnte. Zu gerne hätte man mal ein solches gesehen.
Erkennbar sind aber immer nur beschädigte Amtsinhaber, die zufällig oder aus strategischen
Gründen das Amt als solches besetzt halten.

Natürlich ist Wulff eine totale Fehlbesetzung. Welcher Bundespräsident war das nicht? Und
natürlich taugen die aktuellen Geschehnisse dazu, das Verfassungsorgan Bundespräsident zu
desavouieren. Zumindest wenn man davon ausgeht, dass die Grußonkelfunktion oder der
Vorbildcharakter des ersten Deutschen im Staate etwas zu bedeuten hätte. Gesetze prüfen und
unterschreiben sowie die Bundeskanzlerin und ihre Minister zu ernennen bzw. auf Zuruf wieder zu
entlassen, ist eine formelle Aufgabe, die man auch einem Hund(t) übertragen könnte.

Ich kann die Aufregung ums Amt nicht verstehen. Volker Pispers hat einmal gesagt: “Hätte man in
Deutschland soviel Angst um das Wohlergehen der Menschen, wie um die Unversehrtheit des
Amtes, müsste man sich weniger sorgen.” Und er hat Recht. Hinter der Wulff-Story steckt doch
etwas ganz anderes als die Debatte um ein sauberes Amtsverständnis.

Gerade die Medien spielen hierbei eine entscheidende Rolle. Sie sollte man aus ihrer
beobachtenden und bewertenden Funktion herausholen und gleichsam zum Gegenstand kritischer
Betrachtung machen. Wolfgang Lieb tut das oben eher beiläufig mit dem Absatz:

“Solche Interventionen sind durchaus nicht ungewöhnlich. Üblicherweise schicken
die Politiker ihre Pressesprecher/innen vor, um unliebsame Berichterstattung aus
der Welt zu schaffen. Aber nicht selten schalten sie sich auch selber ein. Insofern ist
die moralische Empörung der Journalisten ziemlich gespielt.”

https://www.taublog.de/
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2

TauBlog - 2 / 2 - 14.06.2024

Dennoch arbeitet sich auch Lieb am Verhalten der Person Wulff ab, obwohl es doch sehr viel
interessanter ist, wer durch diese Affäre profitiert. Ausgerechnet Michael Spreng gibt die treffende
Antwort:

“Wulff hatte seinen moralischen Kredit schon vor dem finalen Schuss verbraucht. Es
wird Zeit für ihn zu gehen. Und im Abgang schafft er es noch, BILD und den BILD-
Chefredakteur zu Helden der Pressefreiheit zu machen. Sauber hingekriegt, Herr
Präsident.”

Quelle: Sprengsatz

Und genau darum geht’s. Dem Hetzblatt wird durch zahlreiche andere Medien und Multiplikatoren
ein sauberes Image verpasst, weil keiner danach fragt, wie es um das Verhältnis zwischen
Politikern und den Medien im Allgemeinen und der Bildzeitung im Besonderen bestellt ist. Es
gehört nämlich auch nicht zur Pressefreiheit, aus Profitinteressen heraus in einen Gefälligkeits- und
Propagandajournalismus zu verfallen. Im nächsten Krisenjahr 2012 wird die so neugewonnene
Glaubwürdigkeit der Bildzeitung noch von Nutzen sein. Doch zunächst erfüllt die Affäre-Wulff
ihren Zweck als willkommenes Ablenkungsmanöver. 

PS: Das Verhältnis Wulffs zur Boulevardzeitung wird unter anderem bei der Financial Times
Deutschland etwas genauer und kritischer beleuchtet.  
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